
Klimawandel

Es wispert der Wind

der Himmel - so blind.

Sterne fallen achtlos 

in Mutters Schoß!

Der Mond hinter Gittern

die langsam verwittern.

Sein silberner Schein,

gefangen im Sein.

Haltlos pendelt der Zenit,

Schritt für Schritt,

dass Universum hinab

ins schweigende Grab.

Die Erde im Stillstand,

alles Leben verbannt.

Das Gefüge zerbricht,

in rauchblauem Licht!
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